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Heute erschien auf der Seite 1 des Flaggschiffs Die Rheinpfalz des Medienkonzerns Schaub,
zu dem auch die Süddeutsche Zeitung, die Stuttgarter Zeitung, die Stuttgarter Nachrichten
und die Freie Presse in Chemnitz gehören, der oben abgebildete Artikel. Eine wahnsinnig
spannende Nachricht ist das: Der Generalsekretär der CDU verzichtet auf ein Ministeramt,
also auf ein Amt, das er noch gar nicht hatte und das ihm öffentlich auch noch keiner
angeboten hat. Dass es eine solche „Nachricht“ auf die Seite 1 einer Zeitung schafft, ist ein
beredtes Zeichen für den Niedergang unserer Medien. Albrecht Müller.
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